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Leider sieht man bei uns in der Stadt auch immer wieder bettelnde Kinder. Dahinter stehen an-
scheinend immer wieder organisierte Banden, welche die Kinder ausnützen. Dieser Art von 
Menschenhandel sollte ein Riegel geschoben werden, ohne dass wiederum die Kinder die Leid-
tragenden sind. 

Zum Schutz dieser Kinder arbeitet die Stadt Bern mit den Behörden in Wien zusammen. Wien 
wiederum arbeitet eng mit den Herkunftsländern zusammen, insbesondere Bulgarien und Ru-
mänien. In Wien wurde ein Krisenzentrum eingerichtet, welches hilft die Kinder in ihr Herkunfts-
land zurückzuführen, indem provisorische Papiere ausgestellt werden. Im Herkunftsland werden 
die Kinder von Sozialarbeitern in Empfang genommen und in Partnerinstitutionen unterge-
bracht. Diese Institutionen wurden mit Hilfe der österreichischen Behörden aufgebaut und erfül-
len westliche Standards. Dort sollen die Kinder auf ein Leben abseits der Strasse vorbereitet 
und wieder sozial integriert werden. 

Unverständlicherweise sind die Behörden im Kanton Basel-Stadt nicht der Ansicht, dass sich 
diese Modell hier auch bewähren könnte, daher bitte ich die Regierung, um die Beantwortung 
der folgenden Fragen: 

1. Wieso stellt sich dieses Problem bei uns nicht, gemäss Aussagen der Basler Behörden 
gegenüber der BaZ? 

2. Hat sich die Regierung mit dem neuen Konzept von Bern und Zürich betreffend die  
bettelnden Kinder näher auseinandergesetzt? 

3. Hat die Regierung sich diesbezüglich einmal mit den Berner Behörden ausgetauscht? 

4. Teilt die Regierung nicht die Ansicht, dass dieses Konzept zum Wohle der Kinder ist und 
eine nachhaltige Wirkung hat? 

5. Auch wenn sich die Lage entschärft hat, kann dieses Modell auch nur für einzelne Kinder 
sinnvoll sein und somit verhindern, dass diese ausgenützt werden. Ist die Regierung nicht 
der Ansicht, dass sich ein Einsatz für jedes einzelne Kind lohnen würde? 

6. Ist die Regierung bereit, sich näher mit dem Berner Modell auseinanderzusetzen und  
dieses für bettelnde Kinder in Basel-Stadt auch anzuwenden? 
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